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Beschluss 

In dem Rechtsstreit 

Proz . .;.Bev:: 
Rechtsanwalt Kay Füßlein; 
.Scharoweberstr. 20, 10247 Berlin, 
;. 146/15-

gegelJ 

Berlin
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Gründe: ", 

eingegangene Antrag, mit dem die " 
• ,- • r - .'.'.' • . ,' .' ':, •• ", ' , ' ... • ' : _ .".' • I.' 

i','.':,.' •• ,' ,;·:'t+Lc 
Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialge-

- bis zu einer rechtskräf-
' 

". . .... . .• v.: .. 

: ';.> l. <fi :': .• _:: cX .. , { -.; .. , •• :':'.: - .. :,-::-'; i ,', ;.' ; ' , .' .. .' <. . . :-:'.;"; , .. .' ... -.' . 

!, , ,,' :" daso'Ge'richt 
I .. .." ,-0: " I- _.::,. , ••. ... __ ... : .. ::'!'"" :'." .• ;""'",, -:.:c·i;i. .. "' '' -"- --,=.":,,,, ".. ..: .. .. .. "'-. ' -, 

Antrag eine einstweilige Anordnung zur Regelung eines vorlaufigen Zustandes in Bezug auf 

ein streitigel? welJn die ,Regeluqg zu.r At;>w,ehf, 
• < ,k ,.". _ : ... " .. .. .. _, ,; ,".. .... .. :',' ,_ " _:-,' .. _,_ .. 

:",',3 

Bestehen eines Anpi"dnungsanspruchs, d:h. , def? ' 
das ,d.h'. die 

"'.. ,>-.:" .. " .;.; " .. . ,, -, . .. ... " .. ".,.'. - .' .. ;" .. .. "'_'<{' ' 
Hauptsa-

chEl 

und die . , 

zes (AnOrdnUngsgrund)' glaubhaft .. . .. : "- ; . -. -""' .' 

SGG LV.m. § 920 Abs. 2 Zivilprozessordnung - ZPO,,). 

Anotdnungsanspruch und Anordnungsgrund sind von den Gerichten im Rahmen eines Ver-

t 
J 
" 

fahrens des einstweiligen Rechtsschutzes in der Regel nur summarisch zu prüfen (vgl. , 

L ,: ' 

BVerfG, v. ,29.07 .. ?003 ' - 2 E:3v,R -311/03 - NV,-"Z 2004, 95, 96). Können ohne . i r 

vorläufigen Rechtsschutzes schwere 

scheidet eine rein, summaris-che 'Pi"üfung.'der 'Erfolgsa,ussjChten der;Hauptsache jedoch aus. 

Die Gerichte,sinq in ,diesen, 1',9 4 Grtm'dgesetz (GG) gehalten, 
• '" - .,,; .. 1-: ... , _ '-'. ;' : • . " •. ,:.:. _/ ; . ,-r. ;.- ... -, ';.;,,' "I: .• :'.' 

die Versagung vorläufigen ,Rechtsschut?es ,auf, eine Prüfung der Sach- !Jnd 
, __ ·' ... ; ..:: ... :"., ..... _ ' . .' ... ___ .. :, '. 

Rechlslag,ezustütze(h ;ÄLffklärurig , und HeChtsJage,'im 
'. .. .. . ". . . . . . '. . '- ' '. . - '.:" " . ,' ..' "" ,;' . ' . . . . . , " ' . ; 

,. , , ," ' 
' 

iir;,' die v: "-' -' 
1205,2000·1 •.• < , .. -. '. ,':" _ ... :", 

.... :. . ". ' ., ., . 
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aezug ' 7 :S',j 
, , (8GS U)sind Personen. die (1.) das 15, ;Leb$Qsjahr voll,en<:let § 7a 

8GB 11 nqch nic;hterreicht haben,(2,)' hilfebedürftig in 

der Bundesrepublik Deutsc;hland und (4.) 

13) pie 'drei die .. Die"zurnZeitpunkt der 

" , ' , ': " , §,}a, S0E3QFnoc,h:;ni9ht 

, .." erreicht; über lhre HilfebedürftigKeit besteht kein Sfreit . und gewol1rilidlEm -

Aufenthalt inder Bundesrepublik.Deutschland. 

b)Streitig ist vorliegend allein; 01;> die Antragste.llerinnach § 8 SOS 11: 

Zwar geht das vom ßutaQh.ten An-

auf Dauer picht erwerbsfähig aber nach §44a Abs . • 1v0I1,iHrerlSr-. . , .... , . - . . ' .- . . . .. ,. - - '-.' . .. .. ". . - . ' -" ',. . 

\JVerbsfähigkeit ' auszugehen. ·Nc:ich. § 44a Aps: .. 1 $at:z;A. iV'r:n. § 44b 
" _ . . " , ,,' .. " . . .' . . . - . " .' . .... . ,;. ,; -.,. . ... . '. . ". . .,; . - :.: ...' , -

- irk Ent-
. . ' . ' . . '. ' . 

d,er 

. - .. - . . . · .. 0 ' . - . : ' '- ' . _ :,, ; : . . ,. " ; .. ' • - _. • .' . ' - " • • ' • 

demVotbilC:I ',des '§ 145 

AS 

tO/06'R .zur VOrgar,gerregeliJngdes § 44a Abs. 1 ,Satz3ä.F). , 

An dieser 8ichtweise hat sich auch durch die Neuregelung des § 44a-::SGB:'Hnichfsgeändert 

... . 
;.: er 

.': wE!3der Denn 

er-

,"" !g;"i n;',die 
zwei Stühlen 5 i tzr' , darf ·di.e 

sengeld>11 durch die Träger des 8GB II nichterst·e.ilisetzen,wehn zwischehde'n 

_ "U nq ,'dtls,.SG:6 lieh i$ireitüber,;qas,Not liege!f! ;von keit . . -. \ .... ' " - . -" - . . . .. . -'. . ,. . . ' . - ", ' . ' . '.. ' .. :,. ..; , - -,. ' " .' . . 

besteht: §:44äAbs. 1 der 

,des. 8GB 1I bis; ng.'d,er: Einig 

' .. '. : ... 

,., ! 



t . 

I 
.: [;:1 : .. ==. 

i::: .. , leistungsfrägerdes 8GB U ,e:Lfeh,enden , 
. -. 
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······ , " 
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d$;" sh .•.. , 
.' .. I .. •. ',(as.G;·.a.a .. .• •• !U'rte'il vom 

. "' .. " . ':pfliehfzü/ ::engerl ' L-eistungsträger-. (§ , 86Sozialgesetzbuch 

.... Re-

zu " i- . 

. . ,er;--soweit Träger der Leis-

. .' 

. ,',:- ' 

: . die bei beim 

'ii .. \ [$istun{;}söezug ' nach 

'"dem, SGB'Xli iihd'die'nunmehram.24.09.20r5,erfOlgte Lei'stungsablehnungund die 

" gleichzeitige bloße Weiterleitung des Antrages' an ' die'zuständige ' Stelle des Sözialaintes Pan-

. kow,: stellt eine unzulässige Umgehung ' des in § 44 a· SGB II vorgesehenen Verfahrens dar. 

c) Die ·Höhe des Leistungsanspruchserrechnet sich wie folgt: 

Der steht ,ein Anspruch auf Re.gelleistung in Höhe , von , 3$9,00 EUR zu (§ 20 

, Abs. '5 des SG'S 11 für die Zeit ab 01.01.2015 vom 15.10.2014). Hinzu' kommen auf Grundlage 

der vonangegangenen Bewilligung vom 16,07.2015 Kosten für Unterkunft und Heizung in Hö-

. he 321;71 EUR. Da die Antragstellerin offen'sichtlichvon der Anspfuchsberechnungin dem 

Bescheid vom 16.07.2015 ausgeht (ünd,somit ein zu erWartendes Einkommen aus' ihrer selb-
" . . . . ;". . 

'ständigen Tätigkeit in Höhe von 125,OO,E\JRrpe>;,atlich berücksichtigt) und daher auCh ledig-

'Iicht m'oriatliche Leistungen 'tri" Höhe ,voh?ÖP;7j : EUR begehrt, ,' ist es 

,. ' .. verWehrt; darüber . 
-. 

" 

Auslegung des Antragesaufden ' 

: .• ;8ew.illigung,voitliA6:Ö7,'2615 anschließenden' Sewilligungszeitraumes, 

. ", .. mithin' war' die vorläufige Leistungs-
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" ' ,eihe {echts\<räftige, . son'dern nach 

2. 'i' 

Der erforderliche AnordnU'ngsg'rund ' ergibt sich 'schon exis-

tenzsichemde Leistunge,ll geht. Es ist nicht ersichtlich, dass die Antragstellerin ihren Bedarf 

aus eigene,n Mitteln deck,en.kann. 

. . " -

Verfahrens, wobei die Kammer das Unterliegender Antragstellerin hinsichtlich 

des: und der Vorläufigkeit nach' dem Rechtsgedariken des§ '92"Abs: '2 ' 
, . ' 
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